
Sehr geehrter Herr Doktor! Ich bin
überrascht, daß meine harmlose Vorliebe für die 
Relikte alter Kulturen eine spielerische Ergänzung 
zu meinen ernsteren Interessen mir den Ruf der 
Kennerschaft eingetragen hat, doch man muß 
annehmen, was einem Gutes oder Böses trifft und sich 
nic

Sehr geehrter Herr Doktor! Ich bin überrascht, 
daß meine harmlose Vorliebe für die Relikte alter 
Kulturen eine spielerische Ergänzung zu meinen 
ernsteren Interessen mir den Ruf der Kennerschaft 
eingetragen hat, doch man muß annehmen, was 
einem Gutes oder Böses trifft und sich nicht 
verweigern, wenn etwas Angenehmes daraus 
hervorgeht. Da Sie selbst Ihren Besuch, den 
Termin von einigen Wochen gaben, 
bitte ich Sie, mich dann telegraphisch von
Ihrer Absicht zu verständigen. Obwohl ich sonst 
keine Besuche empfange, werde ich mich
freuen, Sie bei mir zu sehen und über 
gemeinsame Interessen zu plaudern.
Ihr sehr ergebener Freud

TAGESABLAUF

7:00
FRÜHSTÜCK

8:00-11:00
DIAGNOSTIK, 
THERAPIE & VISITE

11:15
MITTAGESSEN

12:30-15:30
DIAGNOSTIK & THERAPIE

16:30
ABENDESSEN

13:00–15:00
BESUCHSZEIT

18:00–19:00
BESUCHSZEIT

BESUCHSZEIT
täglich von 13:00–15:00 Uhr

und von 18:00–19:00 Uhr

Werter Besucher, da unser Therapieangebot ein Inhalt 
unseres Behandlungskonzeptes darstellt, kann es zu 

Verschiebungen der Besuchszeiten kommen. Wir bitten 
im Sinne der Patienten um Ihr Verständnis.

LKH Graz Süd-West
Standort Süd
Wagner-Jauregg-Platz 1
A-8053 Graz

T: +43 316 21 91 - 2417
E: neurologie@lkh-graz-sw.at

KONTAKT

STATIONEN
NEU1/SU | NEU2/2C | NEU3/3C | ICU/B

ABTEILUNG FÜR
NEUROLOGIE

UNSER TEAM
Teamarbeit ist die Basis einer 

erfolgreichen Behandlung!

Unser Team besteht aus ÄrztInnen, Pflegeperso-
nal, PhysiotherapeutInnen, ErgotherapeutInnen, 
LogopädInnen, SozialarbeiterInnen, biomedizini-
schen AnalytikerInnen, Sekretariat und ärztlichem 
Schreibdienst.

WEITERE ANGEBOTE
AM STANDORT

 Labor

 Radiologie

 Diätologie

 Konsiliarärztliche Dienste

 Seelsorge

 Hydrotherapie

 Kunsttherapie
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STANDORT SÜD

WICHTIGE HINWEISE
Im Krankenhaus herrscht generelles Rauchverbot, 
auf den Besucherbalkonen bzw. vor dem Gebäude 
gibt es jedoch Rauchmöglichkeiten.

Im Gebäude finden Sie Getränkeautomaten sowie 
eine Cafeteria. Bei Bedarf können Friseur sowie 
Hand- und Fußpflege für Sie bestellt werden.

An Sonn- und Feiertagen (Anstaltskirche) sowie 
jeden Mittwoch (Kapelle im E-Gebäude) findet ein 
Gottesdienst statt.



HERZLICH 
WILLKOMMEN

Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter 
Patient und sehr geehrte Angehörige,

wir möchten Sie herzlich in der Abteilung für Neu-
rologie des LKH Graz Süd-West willkommen heißen. 
Unser Behandlungsteam ist bemüht, Ihnen den Auf-
enthalt so angenehm wie möglich zu gestalten. Zen-
trales Anliegen ist es, Sie bestmöglich zu behandeln 
und zu betreuen. Dies erfordert in der komplexen 
Struktur eines Krankenhauses das Schaffen geeig-
neter organisatorischer Rahmenbedingungen.

Damit wir dieses Ziel erreichen können, bedarf es 
auch Ihrer Mithilfe. Wir bitten Sie deshalb, Rege-
lungen aus der Hausordnung (Aushang auf Stati-
on) bzw. dem Stationsbetrieb zu respektieren. Da 
manche dieser Regelungen zum unmittelbaren 
Schutz unserer PatientInnen dienen (z.B. Essen und 
Trinken bei Schluckstörung, Verlassen der Station), 
müssen diese strikt befolgt werden.

Auf den Aktustationen werden PatientInnen mit 
akut aufgetretenen neurologischen Erkrankungen 
behandelt. Auf den Reha-Stationen B und C werden 
PatientInnen in der Rehabilitation behandelt. Auf 
der Beobachtungsstation Stroke Unit (SU) und 
der Intensivstation (ICU) können PatientInnen 
mit schweren neurologischen Erkrankungen (etwa 
Schlaganfall) kontinuierlich überwacht werden.

Sehr geehrter Herr Doktor! Ich b
in überrascht, daß meine harmlose Vorliebe

für die Relikte alter Kulturen eine spielerische 
Ergänzung zu meinen ernsteren Interessen  mir den 

Ruf der Kennerschaft eingetragen hat, doch man
muß annehmen, was einem 

utes oder Böses gemeinsame Interessen zu plaudern. 
Ihr sehr ergebener Freud

LEITUNG DER 
ABTEILUNG NEUROLOGIE
Leiter der Abteilung
Prim. Dr. Franz Stefan Höger

Pflegeleitung
DGKS Monika Wassertheurer, MSc

KONTAKT 
Neurologie Sekretariat

T: +43 316 2191 - 2417
E: neurologie@lkh-graz-sw.at

E-Gebäude, EG und 1. Stock

PATIENTEN-
FEEDBACKSYSTEM
Ihre Meinung ist uns wichtig! Lob, Anregungen und 
Beschwerden können Sie jederzeit den Mitarbeitern 
der Station mitteilen. Sie können aber auch am Ende 
des Aufenthaltes einen Patientenfeedbackbogen in 
den Briefkasten an der Informationsstelle einwerfen. 
Die Bearbeitung erfolgt umgehend.

PARKMÖGLICHKEITEN
Sie können den Besucherparkplatz in der Wagner-
Jauregg-Straße gratis benutzen. Sie haben außerdem 
die Möglichkeit, die Parkplätze im Anstaltsgelände 
zu nutzen. Dies ist allerdings kostenpflichtig! Bei 
Fragen wenden Sie sich bitte an die Station.

ESSEN & TRINKEN
Grundsätzlich stehen drei Menüs zur Auswahl. 
Aus medizinischen Gründen (Diäten, Unverträg-
lichkeiten, Schluckstörungen) kann diese Auswahl 
allerdings eingeschränkt sein. Bei Bedarf wird 
der Ernährungsmedizinische Dienst beratend 
hinzugezogen. Bei Fragen oder Wünschen wenden 
Sie sich bitte an das Pflegepersonal.

TELEFONISCHE
ERREICHBARKEIT
DER STATIONEN

+43 316 2191 -

DW 2407 (NEU1/SU) DW 2401 (NEU3/3C)

DW 2406 (NEU2/2C) DW 2420 (ICU/B)

DIAGNOSTIK
Für eine leistungsstarke und rasche Durchunter- 
suchung stehen spezielle diagnostische Einrich-
tungen zur Verfügung:

Am neurophysiologischen Labor wird die Messung von 
Hirnströmen durchgeführt (EEG), sowie die Messung 
von Nervenleitgeschwindigkeiten und Muskelunter-
suchungen (NLG,EMG und evozierte Potentiale). In 
der Neurosonographie werden die Hirngefäße mittels 
Ultraschall untersucht. Für die meisten PatientInnen 
werden Untersuchungen insbesondere im Labor, in 
der Radiologie  mit Computertomographie (CT) und 
dem internistischen Fachbereich gemacht. Konsili-
arärztliche Dienste verschiedener Fachrichtungen 
komplettieren das Angebot.

Für spezielle Untersuchungen (z.B. MR) und Behand-
lungen bestehen Kooperationen.

Ihre Behandlung (insbesondere in der Rehabilita-
tion) kann unterschiedliche Therapien umfassen:

 Physiotherapie

 Ergotherapie

 Logopädie

 Neuropsychologie

Wenn nicht anders vereinbart, werden Sie zu den 
Therapien abgeholt. Ihre Therapiezeiten können Sie 
dem Therapieplan am Bett entnehmen. Bitte bleiben 
Sie in dieser Zeit im Zimmer! Angehörige haben die 
Möglichkeit, den Therapien beizuwohnen. Außer-
dem werden bei Bedarf Schulungen für Angehörige 
durchgeführt.


